
Nr. 4 Dezember 2015 gemeindenachrichten st.georgen am reith

Amtliche Nachrichten                              Zugestellt durch Post.at

Nr. 4 Dezember 2015

st.georgen am reith

Offizielles amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde, 3344 St.Georgen am Reith 58, Inhalt: LAbg. Bgm. Helmut Schagerl, Druck: Eigenvervielfältigung, Auflage 250 Stück

gemeindenachrichten

Inhalt:
Gemeinderatssitzungen
Gehsteigreinigung
Start ins neue Fahrplanjahr
Richtig sammeln
Was war ... was kommt ...

Beilagen:
Abfuhrtermine
ASZ Öffnungszeiten
Forum Umwelt

www.st-georgen-reith.gv.at

Frohe Weihnachten, 
viel Glück, Gesundheit und 

Zufriedenheit für 2016 
wünscht die 

Gemeinde St. Georgen am Reith!



Nr. 4 Dezember 2015 gemeindenachrichten st.georgen am reith

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Das abgelaufene Jahr war ein sehr arbeitsreiches, das uns 
auch einige Herausforderungen abverlangte die wir sehr 
gut bewältigen konnten. 

Folgende Arbeiten wurden in unserer Gemeinde durchgeführt: 
- Sanierungsmaßnahmen im Amtsgebäude
- Erneuerung der Wasserversorgung Kogelsbach
- Aufschließungsarbeiten des Bahnhofgrundstückes Kogelsbach
- Weiterführung der Umbauarbeiten des Bahnhofgebäudes Kogelsbach
- Brücken- und Straßensanierung  im Bereich Hinterau
- Fenstertausch am Feuerwehr- und Wohnhaus St. Georgen
- Errichtung eines Gehweges und von Parkplätzen auf der ehemaligen 
  Bahntrasse in St. Georgen
- Abschluss der Sanierungsarbeiten am Mesnersteig
- Sanierung der Gehwegbrücke in der Schreierbachsiedlung
- Geländererneuerung der Landesstraßenbrücke in St. Georgen 
- Fertigstellung des Radweges zwischen St. Georgen und Lunz am See. 

Ein Dankeschön an das Land Niederösterreich für die finanzielle Unterstützung 
und für die Arbeitsleistungen durch die NÖ Straßenbauabteilung. Erfreulicher-
weise konnte auch für das Jahr 2016 ein ausgeglichener Haushaltsvoranschlag 
aufgelegt werden, der vom Gemeinderat einstimmig beschlossen wurde.
Am Jahresende ist es auch Zeit, allen unseren Institutionen und Vereinen für ihre 
tolle Arbeit, die sie für das Wohl der Gemeinde geleistet haben, zu danken.
Bedanken möchte ich mich natürlich auch bei unseren Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die sich in ihrer Freizeit bei der Flüchtlingsbetreuung einbringen.  

Das kommende Jahr wird sicherlich nicht einfacher werden, leben wir doch in ei-
ner Welt voller Veränderungen, in der es darum geht, Rezepte für die Zukunft zu 
finden und ein friedvolles Zusammenleben zu erreichen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, Bekannten und Freunden ein besinnliches 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2016 alles Gute, Gesundheit und viel Glück. 

  Mit freundlichen Grüßen 
  Ihr Bürgermeister
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Brückensanierung Hinterau Aufschließungsarbeiten Bhf-Siedlung Kogelsb.

Sanierung Mesnersteig Geländererneueurung St. Georgen

Radweg Kogelsbach Radweg Kogelsbach

Sanierung Gemeindesaal Schreierbach Gehweg-Brücke
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Auszüge aus der Gemeinderatssitzung
Gemeinderatssitzung vom 23.10.2015:

Wirtschaftspark Ybbstal
Der Gemeinderat beschließt eine Garantieerklärung für den Erwerb von drei 
Häusern der BENE Liegenschaft in der Höhe von € 6.000,-. 
Der Beschluss erfolgt einstimmig.

Liftkartenpreise für die Saison 2015/2016
Tageskarte Erwachsene  €   14,- Einzelfahrt Erwachs. €  3,-
Tageskarte Kinder   €   10,- Einzelfahrt Kinder €  2,-
½ Tageskarte Erwachsene  €   10,- ½ Tageskarte Kinder €  7,-
Saisonkarte Erwachsene  €  100,- mit Hauptwohnsitz   € 90,-
Saisonkarte 1. Kind  €    50,- mit Hauptwohnsitz   € 45,-
Saisonkarte 2. Kind  €    40,- mit Hauptwohnsitz   € 30,-
Saisonkarte 3. Kind  €    30,- mit Hauptwohnsitz   € 20,- 
Der Beschluss erfolgt mehrheitlich.

Erhöhungen der Kanalgebühren (ab 1. April 2016)
Einheitssatz der Kanaleinmündungsabgaben (SW) €  8,61 (exkl. MwSt.)
Einheitssatz der Kanaleinmündungsabgaben (RW) €  5,25 (exkl. MwSt.)
Kanalbenützungsgebühr      €  2,73 (exkl. MwSt.)
Der Beschluss erfolgt mehrheitlich. 

Erhöhungen der Wassergebühren (ab 1. April 2016)
Einheitssatz für die Wasseranschlussabgaben  €  8,40 (exkl. MwSt.)
Bereitstellungsgebühr (3 m³/h) pro Jahr       €  63,- (exkl. MwSt.)
Wasserbezugsgebühr (1 m³)        €  1,00 (exkl. MwSt.)
Der Beschluss erfolgt mehrheitlich. 

Ermäßigung der Aufschließungsabgabe
Über Antrag des Bauwerbers (Hauptwohnsitz in St. Georgen am Reith) gewährt 
die Gemeinde eine 25 %-ige Ermäßigung der Aufschließungsabgabe (nähere An-
gaben auf der Gemeindehomepage).
Der Beschluss erfolgt einstimmig.

Amtsgebäude – Saalsanierung
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Akustikdecke an die Fa. Willich zum 
Preis von € 18.597,19 inkl. MwSt. 
Der Beschluss erfolgt mehrheitlich. 
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Auszüge aus der Gemeinderatssitzung
Gemeinderatssitzung vom 17.12.2015:

Jahresvoranschlag für 2016
Ordentlicher Haushalt:   Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen  Euro 869.900,-  Einnahmen  Euro 1.114.700,-
Ausgaben    Euro 869.900,-  Ausgaben    Euro 1.114.700,-
Der Voranschlag für das Jahr 2016 wird vom Gemeinderat genehmigt. 
Der Beschluss erfolgt einstimmig.

Vereinsförderung 2016
Die Förderungen unserer Vereine werden einstimmig beschlossen.

Entwurfsplanung Umbau Kindergarten - Volksschule
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Entwurfsplanung an das Planungs-
büro W30 zum Preis von € 6.600,- inkl. MwSt. 
Der Beschluss erfolgt einstimmig. 

100%

 Weiter so!  www.energiebewegung.at

Schon 100% des Strombedarfs werden in Nieder österreich 
erneuerbar erzeugt. Mit jedem zusätzlichen Prozent Erneuer­
barer Energie drängen wir die Atomkraft, Öl und Gas weiter 
zurück und erhöhen die Wertschöpfung im Land.

Das ist unser Beitrag:

Im Bezirk Amstetten erzeugen  
PV-Anlagen, Windräder, Biomasse- 
und Kleinwasserkraftwerke sauberen 
Strom für 80.000 Haushalte. 

 Geschafft 200x90 V11.indd   1 05.11.15   08:27

Holen Sie sich ihr Licht aus Bethlehem!!!! 
Das Friedenslicht kann am 24.12.2015 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
im Zeughaus Kogelsbach abgeholt werden.
Neben der Verteilung des Friedenslichts gibt es auch Heißgetränke!
Freiwillige Spenden dienen dem Ankauf von Ausrüstungsgegenständen.
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Gehsteigreinigung bei Schnee und Eis
Seitens der Gemeinde St.Georgen am Reith wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtun-
gen, des § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen. 
Darin ist festgelegt, dass die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet:
dafür zu sorgen haben, dass die in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhande-
nen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6:00 bis 22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern sowie bei Schnee 
und Glatteis zu streuen sind. Dabei ist es unerheblich, ob der Gehsteig unmittelbar an der 
Liegenschaftsgrenze liegt oder ob dazwischen noch ein Grünstreifen besteht. Ist ein Geh-
steig nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 Meter zu säubern und zu 
streuen.
• Von dieser Regelung sind nur Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften ausgenommen
• Die Liegenschaftsbesitzer haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbil-
dungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden.
• Die Schneeräumpflicht nach § 93 StVO umfasst auch die Abfuhr der Schneeanhäufungen, auch 
wenn diese durch einen Schneepflug der Straßenverwaltung auf den Gehsteig verbracht wurde.
• Weiters wird darauf hingewiesen, dass gem. § 93 Abs. 6 der StVO zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grundstücken auf der Straße eine Bewilligung der Behörde erforderlich ist. 
Eine solche Bewilligung darf nur erteilt werden, wenn dadurch die Sicherheit, Leichtigkeit 
und Flüssigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigt wird.
• Die Gemeinde St.Georgen am Reith ist bemüht, das Straßennetz von Schnee freizuhalten 
und bei Eis entsprechend zu streuen.
• Um eine ordnungsgemäße Schneeräumung auf den Straßen – vor allem in den Siedlungsge-
bieten – durchführen zu können, wird gebeten, die Autos nicht auf der Fahrbahn abzustellen. 
Bitte benutzen Sie die eigenen Abstellflächen und Garagen oder öffentliche Abstellplätze.
Verparkte Flächen können nicht mit dem Schneepflug geräumt werden!!!

VOR: Start ins neue Fahrplanjahr am 13. Dezember 2015
Mit Fahrplanwechsel am 13. Dezember 2015 gibt es im Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) 
wieder viele neue Angebote für die Fahrgäste. Durch die Vollinbetriebnahme des neuen 
Hauptbahnhofes in Wien und die Forcierung eines Integralen Taktfahrplanes durch die ÖBB 
findet der umfangreichste Fahrplanwechsel der letzten Jahre im Verkehrsverbund Ost-Region 
(VOR) statt. VOR nimmt den Fahrplanwechsel zum Anlass, um für die Fahrgäste Optimierungen 
auf Bus und Bahn gemeinsam mit über 40 Verkehrsunternehmen in der Ostregion umzusetzen. 
Ein Riesenvorteil des neuen Fahrplans liegt für die Fahrgäste im einheitlichen Taktmuster von 
Bus und Bahn in der Ostregion. Neben leichter zu merkenden Fahrzeiten werden auch die 
Buslinien sowohl untereinander als auch mit dem Bahnangebot in der Region noch besser ver-
knüpft. Aufgrund der Neuvergabe der Busdienstleistungen durch VOR kommen schrittweise 
moderne, weiße Regionalbusse in einheitlichem Design des Verkehrsverbundes Ost-Region 
im Linienverkehr zum Einsatz.
Alle neuen Fahrpläne können online im VOR-Routenplaner auf www.vor.at  und der kosten-
losen AnachB | VOR App abgefragt werden. Auskünfte zu den neuen Fahrplänen erhalten 
Fahrgäste telefonisch bei der VOR-ServiceHotline unter 0810 22 23 24 oder persönlich im 
VOR-ServiceCenter in der BahnhofCity Wien West.



Nr. 4 Dezember 2015 gemeindenachrichten st.georgen am reith

G
em

ei
nd

ev
er

ba
nd

 fü
r 

U
m

w
el

ts
ch

ut
z 

in
 d

er
 R

eg
io

n 
Am

st
et

te
n 

 · 
 in

fo
@

gv
ua

m
.a

t 
 · 

 T
el

ef
on

 0
74

75
/5

33
40

20
0

G
em

ei
nd

ev
er

ba
nd

 fü
r 

U
m

w
el

ts
ch

ut
z 

in
 d

er
 R

eg
io

n 
Am

st
et

te
n 

 · 
 in

fo
@

gv
ua

m
.a

t 
 · 

 T
el

ef
on

 0
74

75
/5

33
40

20
0

K
eh

rr
ic

ht
, S

ta
ub

sa
ug

er
in

ha
lt

ge
tr

en
nt

 n
ac

h 
W

ei
ß-

un
d 

B
un

tg
la

s
Ve

rp
ac

ku
ng

en
 a

us
 M

et
al

l
un

d 
A

lu
K

un
st

st
of

fl
as

ch
en

 (
PE

T
,..

.)

Sp
er

rig
e 

A
bf

äl
le

 d
ie

 w
eg

en
 ih

re
r

G
rö

ße
 n

ic
ht

 in
 d

ie
 M

ül
lto

nn
e 

pa
ss

en
G

ef
äh

rl
ic

he
 u

nd
gi

ft
ig

e 
A

bf
äl

le
K

af
fe

ef
ilt

er
Ze

itu
ng

en

E
in

w
eg

fl
as

ch
en

K
on

se
rv

en
do

se
n

Fl
as

ch
en

 v
on

 W
as

ch
-, 

Pu
tz

-
un

d 
K

ör
pe

rp
fl

eg
em

itt
el

K
äs

te
n

M
ed

ik
am

en
te

C
D

’s,
 D

V
D

’s,
 V

id
eo

 u
nd

A
ud

io
ka

se
tte

n,
 D

is
ke

tte
n

G
um

m
i-,

 L
ed

er
-, 

N
äh

ab
fä

lle

K
at

ze
ns

tr
eu

H
yg

ie
ne

ar
tik

el
(W

in
de

ln
, 
B
in

de
n,

...
)

K
er

am
ik

 (
T
el

le
r, 

Va
se

n,
...

)

A
sc

he
 (

K
ok

s/
K

oh
le

)

K
oh

le
pa

pi
er

Fl
ac

hg
la

s
(F

en
st

er
,A

ut
o,

 S
pi

eg
el

,..
.)

G
lü

hb
ir

ne
n

T
ri

nk
gl

äs
er

Za
hn

bü
rs

te
n

Zi
ga

re
tte

nr
es

te

Pa
pi

er
ta

sc
he

nt
üc

he
r

K
no

ch
en

 u
nd

 E
ie

rs
ch

al
en

Pa
pi

er
se

rv
ie

tte
n 

– 
na

ss

K
le

in
tie

rm
is

t

T
ee

be
ut

el

O
bs

t- 
un

d 
G

em
üs

ea
bf

äl
le

Fl
ei

sc
h-

 u
nd

 S
pe

is
er

es
te

Zi
m

m
er

pf
la

nz
en

 o
hn

e 
T
op

f

Sc
hn

itt
bl

um
en

Fa
llo

bs
t

La
ub

E
rn

te
rü

ck
st

än
de

Ze
its

ch
ri

ft
en

Pr
os

pe
kt

e

B
üc

he
r

K
at

al
og

e

B
ri

ef
e

Sc
hr

ei
bp

ap
ie

r

H
ef

te

Pa
pi

er
ha

nd
tü

ch
er

Pa
pp

e

W
el

lp
ap

pe

T
ie

fk
üh

lk
ar

to
ns

(u
nb

es
ch

ic
ht

et
)

K
on

se
rv

en
gl

äs
er

A
lk

oh
ol

fl
as

ch
en

Fl
ac

on
s

D
uf

tf
la

sc
he

n

G
et

rä
nk

ed
os

en

T
ie

rn
ah

ru
ng

sd
os

en
– 

ge
re

in
ig

t

T
ub

en

M
et

al
l-/

A
lu

fo
lie

n

Pa
tr

on
en

 (
So

da
w

as
se

r,
Sc

hl
ag

ob
er

s,
...

)

le
er

e 
Sp

ra
yd

os
en

le
er

e 
La

ck
do

se
n

M
ar

ga
ri

ne
-

Jo
gh

ur
tb

ec
he

r
O

bs
ts

ch
al

en
un

d 
B
ec

he
r

K
an

is
te

r
(E

ss
ig

, 
Pu

tz
m

itt
el

,..
.)

K
un

st
st

of
fo

lie
n

un
d 

Sä
ck

e
St

yr
op

or
ve

rp
ac

ku
ng

en
(T

ei
le

, 
C

hi
ps

,..
.)

K
er

am
ik

fl
as

ch
en

T
ie

fk
üh

lv
er

pa
ck

un
ge

n

T
et

ra
pa

ck
un

ge
n

(M
ilc

h-
 u

. 
Sa

ft
pa

ck
er

l)

H
ol

zs
te

ig
en

O
bs

t- 
un

d 
G

em
üs

en
et

ze
,

Ju
te

sä
ck

e

M
at

er
ia

lv
er

bu
nd

e 
(G

et
rä

nk
e-

,
K

af
fe

ep
ac

ke
rl,

 B
lis

te
r,.

..)

B
od

en
be

lä
ge

Sk
i

M
öb

el

A
ltm

et
al

le

K
of

fe
r

M
at

ra
tz

en

N
äg

el
, 
Sc

hr
au

be
n,

M
as

ch
in

en
te

ile

Fa
rb

en
re

st
e

(L
ac

k,
 D

is
pe

rs
io

n,
...

)
Sp

ra
yd

os
en

(D
eo

, 
H

aa
r, 

La
ck

,..
.)

K
le

be
r

Pu
-S

ch
au

m
do

se
n

C
he

m
ik

al
ie

n 
(S

äu
re

n,
La

ug
en

, 
Lö

se
m

itt
el

,..
.)

Pf
la

nz
en

sc
hu

tz
m

itt
el

Ö
lig

e 
A

bf
äl

le

H
ol

sy
st

em
 v

on
 d

er
 L

ie
ge

ns
ch

af
t

B
ri

ng
sy

st
em

 z
ur

 S
am

m
el

st
el

le
H

ol
/B

ri
ng

sy
st

em
e

R
ic

ht
ig

 s
am

m
el

n 
– 

is
t 

do
ch

 lo
gi

sc
h!

Ve
rs

ch
lü

ss
e 

(K
ap

se
ln

,
D

re
hd

ec
ke

l,.
..)

D
ie

se
 Ü

be
rs

ic
ht

 d
ie

nt
 I

hr
er

 E
rs

tin
fo

rm
at

io
n 

un
d 

is
t 

im
 I

nt
er

ne
t 

un
te

r 
w

w
w.

gv
ua

m
.a

t
in

 a
us

fü
hr

lic
he

r 
Fo

rm
 j
ed

er
ze

it 
ab

ru
fb

ar
. 
Fü

r 
Ih

re
 F

ra
ge

n 
st

eh
en

 w
ir

 I
hn

en
 n

at
ür

lic
h 

au
ch

 t
el

ef
on

is
ch

 g
er

ne
 z

ur
 V

er
fü

gu
ng

: 
07

47
5 

53
34

0 
20

0 
bz

w
. 
sc

hi
ck

en
 S

ie
 u

ns
Ih

re
 A

nf
ra

ge
 p

er
 e

-m
ai

l: 
in

fo
@

gv
ua

m
.a

t.
D

er
 G

V
U

 i
st

 a
uc

h 
Ih

r 
Pr

ob
le

m
lö

se
r 

fü
r 

gr
oß

e 
A

bf
al

lm
en

ge
n 

bz
w
. 
B
au

st
el

le
na

bf
äl

le
 u

nd
 G

ew
er

be
ab

fa
ll.

 I
nf

or
m

at
io

ne
n 

da
zu

 u
nd

 ü
be

r 
un

se
re

n 
C

on
ta

in
er

di
en

st
 m

it 
de

r 
A

bh
ol

un
g 

de
r 

A
bf

äl
le

 d
ir

ek
t 

vo
n 

Ih
re

r
Li

eg
en

sc
ha

ft
 e

rh
al

te
n 

Si
e 

un
te

r 
07

47
5 

53
34

0 
20

0.

D
os

en
R

es
tm

ül
l

B
io

m
ül

l
P

ap
ie

r
W

ei
ß

gl
as

/B
un

tg
la

s
K

un
st

-/
Ve

rb
un

ds
to

ff
e

Sp
er

rm
ül

l
P

ro
bl

em
st

of
fe

A
lt
kl

ei
de

r,
A

lt
te

xt
il
ie

n,
 S

ch
uh

e
Sa

m
m

lu
ng

 b
ei

 a
us

ge
w

äh
lte

n
Sa

m
m

el
st

el
le

n 
in

 d
en

G
em

ei
nd

en
N

äh
er

e 
A

us
kü

nf
te

:
w

w
w
.g

vu
am

.a
t

St
ra

uc
hs

ch
ni

tt
Sa

m
m

lu
ng

 b
ei

 b
es

tim
m

te
n

A
lts

to
ff
sa

m
m

el
ze

nt
re

n

K
ar

to
ns

, P
ap

pe
,

W
el

lp
ap

pe
Sa

m
m

lu
ng

 b
ei

 b
es

tim
m

te
n

A
lts

to
ff
sa

m
m

el
ze

nt
re

n

G
rü

ns
ch

ni
tt

Sa
m

m
lu

ng
 b

ei
 d

en
A

lts
to

ff
sa

m
m

el
ze

nt
re

n

Te
tr

ap
ac

ku
ng

en
M

ilc
h-

 u
nd

 S
af

t-
pa

ck
er

l 
(Ö

ko
bo

x)
Sa

m
m

lu
ng

 b
ei

 b
e-

st
im

m
te

n 
A

lts
to

ff
-

sa
m

m
el

ze
nt

re
n

E
le

kt
ro

al
tg

er
ät

e
Sa

m
m

lu
ng

 b
ei

 d
en

A
lts

to
ff
sa

m
m

el
ze

nt
re

n

A
lts

pe
is

eö
le

 u
nd

 -
fe

tt
e

Sa
m

m
lu

ng
 n

ur
 i
m

 N
öl

i, 
de

m
Sa

m
m

el
ge

fä
ß 

be
i 
de

n
m

ob
ile

n 
Pr

ob
le

m
st

of
f-

sa
m

m
lu

ng
en

 u
nd

 d
en

A
lts

to
ff
sa

m
m

el
ze

nt
re

n

G
es

am
tü

be
rs

ic
ht

 ü
be

r 
da

s 
M

ül
lt

re
nn

sy
st

em
 in

 d
er

 R
eg

io
n 

A
m

st
et

te
n 

– 
B

er
ei

ch
 d

es
 G

em
ei

nd
ev

er
ba

nd
es

 fü
r 

U
m

w
el

ts
ch

ut
z 

A
m

st
et

te
n 

– 
S

ta
nd

 1
. 5

. 2
00

7

Sp
er

rm
ül

l

Sp
er

rm
ül

l 
be

i 
de

n 
A

lts
to

ff
-

sa
m

m
el

- 
un

d 
A

lts
to

ff
se

rv
ic

e-
ze

nt
re

n 
so

w
ie

 i
n

au
sg

ew
äh

lte
n 

G
em

ei
nd

en
du

rc
h 

H
au

sa
bh

ol
un

g

P
ro

bl
em

st
of

fs
am

m
lu

ng

B
ei

 b
es

tim
m

te
n

A
lts

to
ff
sa

m
m

el
ze

nt
re

n
bz

w
. 
in

 a
us

ge
w

äh
lte

n
G

em
ei

nd
en

 m
it 

m
ob

ile
r

Sa
m

m
lu

ng

Im
 Z

w
ei

fe
ls

fa
ll 

zu
m

R
es

tm
ül

l
Ve

rm
ei

de
n 

Si
e 

in
 G

re
nz

fä
lle

n
da

s 
Ei

nb
ri

ng
en

 v
on

 A
bf

äl
le

n 
in

de
n 

Bi
om

ül
l o

de
r 

in
s 

A
ltp

ap
ie

r
un

d 
nu

tz
en

 S
ie

 im
 Z

w
ei

fe
l d

ie
R

es
tm

ül
lto

nn
e

Sa
m

m
el

n 
Si

e 
bi

tt
e 

nu
r 

V
E

R
PA

C
K

U
N

G
E

N
!



Nr. 4 Dezember 2015 gemeindenachrichten st.georgen am reith

INFOTAG
der Schulen für allgemeine und psychiatrische 

Gesundheits- und Krankenpfl ege im Mostviertel 

an den Schulen für Gesundheits- und Krankenpflege der NÖ Kliniken

Nähere Infos zu Ihrer Ausbildung mit Zukunft fi nden Sie unter 
www.pfl egeschulen-noe.at 

16. Jänner 2016
10:00-16:00 Uhr

Ort: Schule für allgemeine 
Gesundheits- und Krankenpflege 
3300 Amstetten, Krankenhausstr. 12 

MITEINANDER 
in 

ST. GEORGEN 
 

    Danke für Ihre Spendenfreudigkeit !  
Bei der Aktion „Flüchtlingsherz“ im Rahmen des Reitherer Advents 
zeigten viele Besucher/innen ihre Bereitschaft, unsere Flüchtlings-
familien zu unterstützen. 

Mit dem erfreulich hohen Spendenerlös konnten wir den Impfstoff für 
die Grippeimpfaktion finanzieren, die von unserem Ärzteteam 
kostenlos durchgeführt wurde.                                                                 
Und auch ein Staubsauger fürs Gästehaus wurde angeschafft. 

Wir dürfen Sie bitte auch weiterhin um Ihre Unterstützung ersuchen: 

Raiffeisenbank Region Eisenwurzen,  „Gemeinde St. Georgen am Reith - Flüchtlingshilfe“ 

IBAN:   AT31 3293 9011 0400 3240 

Informationen über aktuell benötigte Sachspenden gibt es  auf der Homepage der Gemeinde ! 

Das Helfer(innen)team 

Herzliche Gratulation an Katharina Huber, 
die bei ihren ersten drei Weltcupslaloms 
drei Top 20 Plätze erreicht hat !
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Waldemar Göttlinger feierte den 
80. Geburtstag.

Johann Paumann (Köngisberg-Größing) feierte 
den 80. Geburtstag

Besuch der Feuerwehr in der Volksschule Pfarrkaffee im Gemeindesaal

Geburtstagsüberraschung für VD Renate Wimmer zum 60. Geburtstag
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Herbstkonzert des Musikverein St. Georgen, Ehrungen von Musikerinnen und Musikern

Gratulationen der Musikkapelle Kogelsbach: Josef Heigl, Elfriede Käfer, Roman Prokesch, 
Hubert und Elisabeth Schagerl, Franz Puchner jun., Helmut Schagerl, 
nicht am Bild: Anna Käfer, Herta Heinen;
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Der Reitherer Advent war wieder eine stimmungsvolle 
Veranstaltung mit vielen Besucherinnen und Besuchern

Nikolausaktion der Landjugend St. Georgen am Reith
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Veranstaltungen
Dezember 2015

Donnerstag   24.12.  Weihnachtslieder/Christbaum (BM Kogelsbach)
Donnerstag   24.12. Christmette um 21.30 Uhr
Freitag  25.12. Festgottesdienst mit dem Kirchenchor um 9:30 Uhr
Freitag   25.12.  Punschstand bei der Kirche (Landjugend)
Samstag  26.12. Stefanitag, Hl.Messe um 9:30 Uhr
Donnerstag  31.12. Dankgottesdienst zum Jahresabschluss um 14:00 Uhr

Jänner 2016
Freitag   01.01. Neujahr, Hl.Messe um 9:30 Uhr
Mittwoch  06.01.  Festgottesdienst mit dem Kirchenchor um 9:30 Uhr

Wir trauern um: Kunigunde Hudec

 

 

 

 

Fr. 22. Jänner 2016  13.00 – 17.00 Uhr 
       Sa. 23. Jänner 2016  08.30 – 12.00 Uhr 

Im Vogelsang 8 
3340 Waidhofen/Ybbs 
07442 52590-0 
http://www.htlwy.ac.at 

HTL Waidhofen/Ybbs 

KUNSTSTOFFTECHNIK 
 


